
6. KMU-Frauentagung der HTW Chur in Bad Ragaz

Sind Frauen Goldfische

im Teich der Hale?
Am Freitag, 4. April 2008, findet im Grand Hotel Quellenhof in Bad Ragaz die 6. KMU-Frauentagung

der HTW Chur statt. Das diesjährige Motto lautet <Wachstum. Wandel. Kommunikation.>> Hauptrefe-

rentinnen sind Rosmarie Michel und Dr. Sonja A. Buholzer.

Anita Grüneis

Das Konzept der KMU-Frauentagung sieht

für jede Besucherin neben den zwei Impuls-

referaten auch die Teilnahme an je zwei

Workshops vor, die aus sechs verschiedenen

Workshops ausgewahlt werden können. Die

Themen der Workshops befassen sich mit

konstruktiver Konfliktbewaltigung, dem

Auftritt in der Offentlichkeit, derVereinbar-

keit von Beruf und Familie, der unternehme-

rischen Kompetenz und der zielgerichteten

Ansprache von Frauen.

Internationale Praktikerin

Bei den Impuisreferaten steht die Kommu-

nikation im Mittelpunkt. Rosmarie Michel

spricht über Herausforderung

und Chance>> und gibt in ihrem Workshop

Orientierungen mit Tipps für den Weg zum

erfoigreichen Führen, Verkaufen und Ver-

handeln. Meilensteine auf diesem Weg sind:

Vertrauensentwickiung, Pragmatismus, M Ut

zum Fehiermachen, Kommunikation und die

Devise: do it!>. Rosmarie Michel war

immer eine Praktikerin, egal, ob sie nun als

einzige Frau im Verwaltungsrat der Credit

Suisse, als Vice Chair der New Yorker Insti-

tution Women's World Banking oder als Prä-

sidentin des Weltverbandes Business Pro-

fessional Women tätig war. Für sie gait
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stets: habe ich in meinem Leben et-

was gemacht, das mir neben dem ange-

strebten Resultat nicht auch andere Dinqe

gebracht hat.* Ihrejahrzehntelanqe Erfah-

rung gibt sie nun als Beraterin weiter.

Ruckkehr zu alten Werten

uDie qrassten Haie sind meint Dr.

Sonja A. Buhoizer. Als erfoigrelche Unter-

nehmerin und Ieidenschaftliche Taucherin

weiss sie, wovon sie spricht. Ihre Aufforde-

rung zum 1st der I-lEn-

weis auf em Management hinter derAngst,

denn dort beginnt ihrer Meinung nach das

erfolgrekhe Management. Dabei fordert sie

auch die Ruckkehr zu aften Werten.

nicht dienen kann Em positiven Slim — das

heisst, ohne sich zu unterwerfen —, der hat

verloren rind st am falschen Platz. Dienen

bedeutet, Verständnis und

mbgen zu entwickeln für Kundenwunsche

und -bedUrfnisse und für den Markt.,,

Dies erfordert angfristiges Denken und das

Bewusstsein, wohin man sich bewegt.

ist falsch, dass man nur für zwei oder drei

Jahrevorausplanen kann. Man muss immer

wissen, wohin man das Unternehmen fuhrt,

und einen Kompass haben, nach dem man

sich ausrichtet, damit man sich auch in StUr-

men zurechtfindet,

Aultreten in der Oflentlichkeit

Frauen taut es vielfach noch immer schwer,

En der Offentlichkeit aufzutreten. Die Angs-

te und Unsicherheiten, die mit einem sal-

chen Auftritt verbunden sind, bieten aber

eine enarme Chance, rnehr Uber die eiqene

Persanlichkeit zu erfahren. Davon st die

Workshop-Leiterin Maria Pinardi überzeugt.

Die Kommunikations- und Persanlicbkeits-

trainenn erlautert mit praktischen Beispie-
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len, wie Frauen mit Mut und dem entspre-

chenden Know-how über sich hinauswach-

sen können. Dabei arbeitet sie mit

Kamera-Aufnahmen und Analysen.

Weg mit eingespielten Mustern

Konflikte gehoren zu den alltaglichen Er-

scheinungen unseres Arbeitslebens. Die

konstruktive Konfliktbewaltigung ist eine

Voraussetzung für eine offene Kommunika-

meint Susanne Wettstein. Als

Supervisorin und Coach erläutert sie in ih-

rem Workshop Hintergründe und eingespiel-

te Verhaltensmuster von Konflikten sowie

wirksame Methoden zum konstruktiven

Umgang damit. Die Praxis wird mit kon-

kreten Beispielen aus dem Kreis der Teilneh-

merinnen erprobt.

Pro gramm

08.30 Uhr Begrüssungskaffee

09.00 Uhr Einfuhrung

Katharina Becker, Projektlei-

term und Moderatorin KMU-

Frauentagung

Prof. Jürg Kessler, Rektor der

HTWChur

Mira Bacelj, UBS AG

09.20 Uhr grossten Haie sind weib-

lich — Was Frauen in Zeiten

des Wandels von den Uberle-

benskünstlern der Meere er-

nen kännen>>

Dr. phil. Sonja A. Buhoizer

10.15 Uhr Künstlerische Reflexion mit

Angela Buddecke

10.30 Uhr Pause

11.00 Uhr Herausforderung

und Chance>>

Rosmarie Michel

11.45 Uhr Vorstellung der Workshoplei-

terinnen

12.00 Uhr Mittagessen

13.30 Uhr Workshops/Referate

1. Durchführung

15.00 Uhr Pause

15.15 Uhr Workshops/Referate

2. Durchfuhrung

16.45 Uhr Künstlerische Reflexion mit

Angela Buddecke

17.00 Uhr Apéro mit offenem

Abschluss
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dci damaLgen :redit Su isse. Welter!: dlener.

Beruf und Familie

Die von Beruf und Familie

zahit sich in KMU-Betneben aus, davon sind

Sandia Zuibuchen und Claudia Mauderli

Uberzeugt. Sie zeigen in ihrem Workshop

aut dass var allem kleine und mittlere Be-

triebe im Bereich der Vereinbarkeit von Fa-

niilie und Beruf eine Pionierrolle einnebmen.

Vorgestellt und dislcutleitwerden bewahrte

lnstrunente, Methoden, Vorgehensweisen

und konkrete B&spiele aus der Praxis. Viele

der Massnahmen sind ohne grossen finan-

ziellen Autwand zu realisieren.

Unternehnierische Kornpetenz

Em Selbsttest zur besseren Einschatzung der

unternehmeriscben Kompetenz liefert den

Einstieg in den Workshop unterneh-

merische Kornpetenz wachsen und verän-

mit Dr. Kerstin Wagner. Nach einer

Ausemnandersetzung nit den elgenen Fa-

hiqkeiten werden die eigenen Fahigkeiten

auf konkrete Situationen rn Berufsalltag, in

denen agiert und reagiert werden muss, an-

gewandt. Welche der Fahigkeiten in wel-

chen Situationen benätigt und eingesetzt

werden und wie individuelles Verhalten si-

tuationsgerecht angepasst und verbessert

werden kann, smnd Thernen, die van der

Gruppe gemeinsam erarbeitet werden.

Just do it!

Orientierung rn Dickicht — erfalgreich fuh-

ren, verkaufen, verhandeln und komnuni-

zieren. Für Workshop-Leiterin Rosmarie

chel, eine der profiliertesten

der Schweiz, fUhrt der Weg dazu Uber die

BrUcken, die van Mensch zu Mensch gebaut

werden. DEe Meilensteine unterwegs hems-

Rosma: ie Miche! SQ die FrEu in) Ver- Dr. Sonja A. Iode' t die kLLkkeFlr auc h .i Iren
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sen Vertrauensentwicklunq, Pragmatisrnus,

Mut zum Fehlerrnachen, Kommunikation.

Wichtig sd inner die Devise: Just do it!

Beim Thema Leadership geht es für Rosma-

ne L. Michel nicht urn qraue Theorie, son-

dern urn fanbenfrohe Praxis. Die Uberaus en-

foigreEche Praktikenin vermittelt zwan keine

Rezepte, aber sie regt doch zum Nachnia-

chen an.

Die Kundin ist Queen

Wie Fnauen zielgerecht angesprochen wen-

den kannen, steht im Mittelpunkt des Work-

shops von Anja Ft Peteç Anita Altherr und

Sandra GfeIIerAIIe dnei arbeiten b& der Bank

Coop AG unten anderem im eva-Team.

Ausgehend von denlatsache, dass sich heu-

te viel mehn Frauen selbststandig machen,

inVoll- oderTeilzeit arbeiten, wird das kias-

sische Fanilienmodell — bei einen Schei-

dunysrate von 44 Prozent — immer mehi in-

frage gestelit. Für die Wirtschaft bedeutet

dies em Umdenken. Für eine Frau in Mittel-

punkt der untennehrnerischen Aktivitãt wer-

den andere Strategien bendtigt als für Man-

ncr. In diesem Workshop kann jedeTeilneh-

nierin ihre eigene Strategie für das Ziel

Kundin 1st enarbeiten. U

Anmeldung 4
Die 6. KMU-Fmueotagung den HlWChurfindet

am Freitag, 4. 2008, rn Grand Hotel
Quellenhof in Bad Ragaz stati. Dielagung rich-

tet sich an Untemehmerinnen, Entscheidungs-

und FachkrafleVectrelerinnenvon

Wirtschalts- und Fachverbanden, Veitreter-
innen von Netzwerken, wintschaftsinteressierie

Frauen und Manner sowie Studentinnen von

Fachhochschulen, Universitäten und Haheren

Berufsschulen. Anmetdungen werden in den

Reihentolge ihres Entreffens

Anrneldeschluss st am 7. Mãrz 2008. Dieleil-

nahmegebOhr betragi CHF 290—Onki. Pausen-

getränke. Mittagessen und Apéro). Die Veran-

staltung wird yarn Schweizerischen Institut für

Entrepreneurship SIFE organisiert.

Fra yen

7
U

Ud DeLIeI

rrojektleiton g

FIIW Chur

leI081 286 3986
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